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Allegra e bien di
Liebe Leserinnen 
und Leser der «Rui-
naulta» und liebe 
Gäste des «Wald-

haus Flims Wellness 
Resort», ein ereignis-

reiches Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Gerade deswegen freuen wir 
uns, dass wir zum Jahresende noch eine 
ganz besondere Auszeichnung erhalten 
durften: Unser Gourmet Restaurant «epo-
ca by Tristan Brandt» wurde mit 16 «Gault-
Millau»-Punkten und zu einem der besten 
Restaurants Graubündens gekürt, was 
mich als gebürtiger Engadiner besonders 
stolz macht. Gleichzeitig erhielt unser 
«epoca»-Küchenchef Niklas Oberhofer 
eine Auszeichnung als «Entdeckung des 
Jahres 2022». Neben einem wundervollen 
und engagierten Team haben nicht zuletzt 
auch unsere Gäste, die uns auch in diesem 
Jahr wieder ihre Treue bewiesen haben, 
dazu beigetragen, dass wir auf ein gutes 
Jahr 2021 zurückschauen können, wel-
ches wir mit unserer Silvesterparty unter 
dem Motto «Winter Wonderland» festlich 
ausklingen lassen. Im Namen des «Wald-
haus Flims Wellness Resort» und der ge-
samten Belegschaft senden wir ganz herz-
liche Grüsse aus dem winterlichen Flims 
und wünschen Ihnen allen ein gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest sowie ein 
glückliches, erfolgreiches und vor allem ge-
sundes Jahr 2022 in welchem wir uns 
freuen würden, Sie in unserem Graubünd-
ner Alpenparadies verwöhnen zu dürfen!

RICCARDO GIACOMETTI,  
GENERAL MANAGER WALDHAUS FLIMS  

WELLNESS RESORT
 
 

Das neue Jahr wird 
uns auf vielfältige 
Weise herausfor-
dern und neue 
Chancen bieten. Wir 

freuen uns alle dar-
auf, dass die Pandemie 

abklingen und unser Zu-
sammenleben wieder erleichtern wird. Auf 
dem politischen Parkett wird das neue 
Wahlsystem für den Grossen Rat die politi-
schen Verhältnisse möglicherweise auf den 
Kopf stellen. Auch die kantonale Regierung 
wird neue Gesichter erhalten. Wir werden 
leider auch wieder Umfahrungsverkehr in 
den Dörfern erdulden müssen, denn die 
Staus auf der A13 werden uns weiterhin 
plagen. Mein Neujahrswunsch ist, dass sich 
die Akteure von Bund und Kanton zu wir-
kungsvollen Massnahmen zusammenrau-
fen können. Ich wünsche allen Leserinnen 
und Lesern der «Ruinaulta», dass sie ihre 
Neujahrsvorsätze verwirklichen können. 
Auf ein gutes neues Jahr!

RETO LOEPFE, GEMEINDEPRÄSIDENT RHÄZÜNS

Und wieder geht ein 
Jahr zu Ende. Es 
wäre wohl zu ein-
fach, nur zurückzu-
blicken, zu meckern 
und zu behaupten, 

wegen der Pandemie 
durfte man dieses oder 

jenes nicht machen. Als Selbstständiger-
werbender in der Musikbranche erhielt 
ich von verschiedenen Leuten Zuspruch 
und teilweise sogar Mitleid. Ich habe Kri-
sen allerdings schon immer als Chance ge-
sehen, das eigene Handeln zu reflektieren, 
Entschlüsse zu fassen und entsprechend 
neue Wege zu beschreiten, egal wie holp-
rig sie zu Beginn auch erscheinen mögen. 
Dieses Jahr habe ich genutzt, um mich 
persönlich weiterzuentwickeln. Ich weiss, 
was ich will und wohin ich möchte. Aus 
diesem Grund sehe ich den nächsten Jah-
ren frohen Mutes entgegen, weil es gut 
wird – sehr gut sogar! Ich wünsche allen 
Leserinnen und Lesern ein frohes und 
glückliches neues Jahr.

SANDRO DIETRICH, MUSIKER AUS DOMAT/EMS

Liebe Hamilton-Mit-
arbeitende
Ihr seid die Besten! 
Ich bin sehr stolz 
darauf, wie wir die-
ses erneut coronabe-

wegte Jahr wieder ge-
meinsam gemeistert 

haben. Ein grosses Danke für eure unge-
brochene Leistung und den phänomena-
len Teamspirit bei Hamilton. Noch stolzer 
macht mich der Grund, weshalb wir jeden 
Tag zur Arbeit kommen: um mit unseren 
Bündner Beatmungsgeräten, Laborrobo-
tern, Sensoren und weiteren Hightechin-
novationen weltweit unzählige Menschen-
leben zu retten und zu verbessern. Mit 
grosser Vorfreude schaue ich ins Jahr 
2022 und bin überzeugt, dass wir wieder-
um ein spannendes Kapitel unserer Er-
folgsgeschichte schreiben werden. Im Na-
men des Verwaltungsrates wünsche ich 
allen frohe, erholsame Festtage!
 ANDREAS WIELAND, CEO HAMILTON BONADUZ AG

Ein ganz grosses Dan-
keschön für die Dis-
ziplin und das wohl-
wollende Verhalten 
in unserem schönen 
Dorf, in diesem 

schwierigen Jahr! Es 
war eine echte Heraus-

forderung zwischen Einschränkung und 
etwas zu ermöglichen die Balance zu fin-
den. Ich hoffe sehr, dass dies in unserer 
kleinen Gemeinde gelungen ist. Zumindest 
das politische Leben konnte aufrecht er-

halten werden. Der Stimmbevölkerung bin 
ich dankbar, dass wir eine Bushaltestelle 
realisieren, die Sanierung des Primar-
schulhauses projektieren und die Waldwe-
ge für die Zukunft planen dürfen. Für das 
neue Jahr erhoffe ich mir, dass eine offene 
und tolerante Haltung weiterhin gepflegt 
wird. Gehen wir aufeinander zu, hören 
aufeinander und respektieren andere Mei-
nungen. Ich freue mich, mit ihnen zusam-
men das neue Jahr anzupacken und posi-
tiv zu gestalten.
MARTIN WIELAND, GEMEINDEPRÄSIDENT TAMINS

Einen fairen, sachli-
chen und wertschät-
zenden Umgang mit-
einander – das 
werden wir 2022 
mehr denn je benöti-

gen. Sei es mit Kolle-
gen und Nachbarinnen, 

im Büro oder in der Politik: Ich wünsche 
uns allen, dass wir uns viel persönlichen 
Austausch auf Augenhöhe bewahren. Für 
unsere Gemeinde heisst das beispielsweise, 
Begegnungen im öffentlichen Raum zu er-
möglichen und kommunale Projekte und 
Veranstaltungen zu unterstützen. Wir wol-
len die Anliegen von Jung und Alt gleich-
wertig integrieren sowie neue Ideen der Be-
völkerung mit Offenheit aufgreifen und im 
Rahmen unserer Möglichkeiten umsetzen. 
Ein friedliches Miteinander ist das wert-
vollste Gut unserer Gesellschaft. Es beruht 
auf gegenseitiger Akzeptanz und Toleranz. 
Lassen Sie uns an diesen Werten auch wei-
terhin festhalten.
 ERICH KOHLER, 
  GEMEINDEPRÄSIDENT DOMAT/EMS

«Die wahre Aufgabe 
eines Menschen ist 
es, zu leben, nicht 
nur zu existieren. 
Ich werde meine 
Tage nicht dazu ver-

schwenden, sie zu ver-
längern. Ich werde mei-

ne Zeit nutzen.» Zitat Jack London. 
Vielleicht kommt Ihnen dieses Zitat be-
kannt vor – auch ich habe es dieses Jahr 
tatsächlich in den neuen Bond-Film ge-
schafft, in dem dieses Zitat am Schluss zu 
lesen war. Damit möchte ich Ihnen allen 
einen wundervollen Start ins neue Jahr 
wünschen sowie viel Freude und Elan, 
Neues anzugehen und vielleicht auch das 
eine oder andere zu wagen! Gerade in ru-
higen Zeiten lässt es sich gut innehalten, 
um eine mentale Bestandsaufnahme zu 
machen und danach Vollgas zugeben. Nut-
zen Sie diese Zeit! Es grüsst Sie Züst. Lu-
kas Züst
LUKAS ZÜST, GEMEINDEPRÄSIDENT VERSAM


